
 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung  
des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung e.V.  

am 31. Mai 2025 in Weinheim auf der Wachenburg 
 

An der Versammlung nehmen 20 Mitglieder und ein Gast teil:  
18 Einzelmitglieder: Akens, Beck, Bobke, Bougie, S. Brunner, Grub, Grün, Dossmann, 
Heglmeier, Hümmer, Knepper, Knof, Kunz, Öhlschläger, Oskamp, Prescher, Sigler, Vaasen,  
2 Institutionelle Mitglieder: Corps Slesvico-Holsatia (Vertreter Bobke), WVAC (Vertreter 
Deckers), Gast: Saftig (Vorsitzender WVAC). 

1. Begrüßung und Regularien 

Prof. Dossmann (Versammlungsleiter) begrüßt die Anwesenden, insbesondere Herrn Saftig als 
Vorsitzenden des WVAC. In einem Grußwort verleiht Saftig seiner Freude Ausdruck, dass der 
VfcG seine Mitgliederversammlung erstmalig auf der Wachenburg durchführt. Der 
Vorsitzende erwidert, dass dies erst durch eine Änderung der Satzung ermöglicht worden sei. 
Dr. Grub wird zum Protokollführer bestimmt. Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2024 
und die Tagesordnung der aktuellen Versammlung werden genehmigt. 

2. Totengedenken 

Die Anwesenden gedenken der 16 verstorbenen Mitglieder des Vereins. Der Vorsitzende 
würdigt insbesondere Klaus Gerstein, der 25 Jahre den Arbeitskreis der Studentenhistoriker 
geleitet und erfolgreich Brücken zwischen den Korporationsverbänden geschlagen hat (siehe 
Hümmer in: EuJ 70 (2025), S. 391 f.). Gerade erst bekannt wurde der Tod von Dr. Peter Hauser, 
der eine Vielzahl von Publikationen sowie Artikeln in EuJ über studentenhistorische Themen 
veröffentlicht hat.  

3. Vorstandsberichte  

Für „Einst und Jetzt“ berichtet Prof. Hümmer über „Schriftleiter in 70 Jahren“ – er selbst 27 – 
sowie Band 70 mit dem Schwerpunkt Heraldik der Studentenverbindungen. Alle Jahrbücher ab 
1956 sind über die Fernleihe – die UB Würzburg – zugänglich. Ab 2002 liegt EuJ im Verlag in 
digitaler Form vor. Generelle Umwandlung in eine Online-Zeitschrift wäre kurzfristig möglich, 
wird nach Befragungen aber bisher nicht gewünscht und wäre für die Mitgliederentwicklung 
des VfcG eher kontraproduktiv. Werbewirksame Artikel oder Ausschnitte sollen jedoch über 
unsere Website angeboten werden, die ohnehin (z.B. Bibliographie) aktualisiert werden muss. 

Der erste Vorsitzende stellt die Entwicklung des Mitgliederbestands dar. Im Jahr 2024 sind dem 
Verein durch Todesfälle, Ausschlüsse und Kündigungen 26 Mitglieder verlorengegangen. Um 
neue Mitglieder zu gewinnen, wurden verschiedene Maßnahmen ergriffen. In Zusammenarbeit 
mit Carsten Beck (CORPS-Magazin) wurde ein Interview mit dem VfcG-Vorsitzenden 
gemacht, in dem Aufgaben und Ziele des Vereins verdeutlicht werden. Dieses Interview, das 
leider nicht alle, aber zumindest einige Corps in ihren Corpszeitungen abgedruckt haben, führte 
leider kaum zu Aufnahmeanträgen. Für die Gewinnung neuer Mitglieder erwies sich nur eine 
persönliche Ansprache als erfolgreich. Hierdurch ist es in 2024 gelungen, 88 neue Mitglieder 
zum Beitritt in den Verein zu gewinnen, wodurch die Mitgliederzahl bis zum Jahresende 2024 
auf 1.061 gewachsen ist.  

4. Geschäftsjahr 2024 

In seinem Vorstandsbericht vermeldet Schatzmeister Dr. Grub für das Geschäftsjahr 2024 einen 
Überschuss von 14.635 €. Die Einnahmen betrugen 41.530 €, der Zufluss von laufenden 
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Mitgliedsbeiträgen lag 6.182 € über dem Vorjahr. Die Ausgaben 2024 lagen bei 26.895 €. Zum 
Jahresende 2024 habe das Gesamtguthaben bei Banken 37.041 € betragen. 

Die Rechnungsprüfer Liebrecht und Krüger haben die Jahresrechnung am 1. April 2025 geprüft. 
Danach entspricht die Rechnung den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung und weist 
keine Fehler auf. Die Mitgliederversammlung stellt die Jahresrechnung 2024 fest. Auf Antrag 
von Bobke wird der Vorstand (bei eigener Enthaltung) einstimmig entlastet. 

Liebrecht hat angekündigt, nach seiner langjährigen Tätigkeit 2026 letztmalig zu prüfen. Bei 
der nächsten Mitgliederversammlung solle daher eine Nachwahl erfolgen, wobei es zu 
begrüßen wäre, dass der vorgesehene Nachrücker bereits bei der Prüfung des Jahresabschlusses 
2025 (als Ersatzprüfer) dabei wäre. Der Vorsitzende schlägt hierfür Christian Funke vor. Die 
Mitgliederversammlung genehmigt dieses Vorgehen. 

5. Geschäftsjahr 2025 

Der Schatzmeister erläutert den Haushaltsplan 2025, der Einnahmen von 35.300 € und 
Ausgaben von 35.000 € vorsieht. Die Mitgliederversammlung genehmigt den Haushaltsplan. 

6. Sonstiges 

Der Versammlungsleiter berichtet, dass der Vorstand einen jährlichen Wechsel der 
Versammlungsorte beschlossen habe. Die nächste Mitgliederversammlung werde am 22. Mai 
2026 (nachmittags) in Bad Kösen auf der Rudelsburg stattfinden. In 2027 werde die MV dann 
erneut in Weinheim durchgeführt.  

Der VfcG könne 2030 sein 75-jähriges Bestehen feiern. Dazu sei eine Veranstaltung am Sitz 
des Vereins in Würzburg gemeinsam mit dem „Arbeitskreis der Studentenhistoriker“ 
vorgesehen, die vom Vorstandsmitglied Dr. Sigler vorbereitet werde. 

Der Vorsitzende schließt die Mitgliederversammlung. Im Anschluss referiert Dr. Bernhard 
Grün zum Thema „Zwischen Revolution und Rekonstitution“, das Kameradschaftswesen an 
deutschen Hochschulen von 1937 bis 1945. 

 

gez. Prof. Dr. Martin Dossmann    gez. Dr. Joachim Grub 
Versammlungsleiter       Protokollführer  


